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John van Hamersveld (*1941) wur-
de in den wilden 1960er-Jahre durch 
seine Poster und Plattencover welt-
berühmt. Das Plakat „The Endless 
Summer“ gab der damals noch jun-
gen kalifornischen Surf-Szene ihre 
visuelle Identität und ist bis heute je-
dem Surfer geläufig. Neben weiteren 
Werken des Künstlers ist auch dieses 
Poster im MOMA in New York beher-
bergt. John van Hamersveld schaffte 
als Student das, wofür viele große 
Künstler ihr ganzes Leben gebraucht 
haben: Er schuf Werke, die bis heu-
te als legendär gelten. Das von ihm 
gestaltete Plakat „The Endless Sum-
mer“ gibt bis heute der jungen ka-
lifornischen Surf-Szene ihre Identität 
und ist jedem Super geläufig. Heute 
steht das Original im Museum of 
Modern Art in New York und wei-
tere Originale des Künstlers in zahl-
reichen Sammlungen weltweit.Das 
Kunstwerk kann – wie viele andere 
auch – gekauft werden, und zwar 
ganz unkompliziert unter der URL 
merkur.meetpablo.comder Inter-
net-Plattform für Spitzen-Kunst! 
Jede Woche haben Sie, liebe Lese-
rinnen und Leser, die Möglichkeit, 
in dieser Kolumne mehr zu einem 

The Endless Summer

Natur im Raum - Objekte und Prägedrucke

ANZEIGE

John van Hamersveld: „The Endless 
Summer“. 

Vom 27. Juni bis zum 27. 
Juli 2019 zeigt die Galerie 
KERSTEN am Viktualien-

markt in München Werke des 
Künstlers NORBERT KLAUS. Er 
bereichert die Arte Povera um 
ein alltägliches und doch außer-
gewöhnliches Arbeitsmaterial 
– das Reisig. Daraus schafft er 
spannungsgeladene Skulpturen 
und reliefartige Prägedrucke von 
schlichter Schönheit.

Die Arbeiten von Norbert Klaus 
faszinieren. Zu exakten geometri-
schen Formen geschnitten erschei-
nen sie als Kugeln, Ellipsoide oder 

Quader und erinnern auf den ers-
ten Blick an französische Barock-
gärten, in denen die Natur aufs 
Akkurateste gebändigt wurde.

Beim Anblick der Skulpturen 
drängen sich Schlagworte auf, 
die Gegensätze ausdrücken: Ord-
nung und Chaos, Rauheit und 
Glätte, Natur und Technik – all 
das subsumiert unter dem Ober-
begriff der Reinen Ästhetik. Die 
Objekte bestechen durch ihre 
Eleganz und erstaunen durch das 
verwendete Material, das für ei-
nen Künstler alles andere als üb-
lich ist – Reisig.

John van Hamersveld

aktuellen Kunstwerk zu erfahren, 
das bei „MEET PABLO“ zum Ver-
kauf angeboten wird. Kostengünstig 
und unkompliziert. Einfach mal rein-
schauen!

Norbert Klaus

i

Dauer und Öffnungs-
zeiten der Ausstellung

27. Juni bis 27. Juli 2019 
Di. - Fr. 11 - 18 Uhr 
Sa. 11 - 16 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Montags geschlossen

Norbert Klaus lebt auf der 
Schwäbischen Alb und findet 
dort das Reisigholz, das in seinem 
Atelier lagert und zunächst lange 
trocknen muss, bis es verarbeitet 
werden kann. Der künstlerische 
Entstehungsprozess erfordert 
von Klaus viel Konzentration, 
Präzision, Kraft und Geduld. Be-
lohnt wird er jedoch mit Skulptu-
ren, denen eine unwiderstehliche 
Spannung innewohnt: Die Wi-
derborstigkeit des Materials ist 
in klare Geometrie gebannt, und 
der Tumult der Äste, der im Inne-
ren der Form tobt, wird durch die 
äußerliche Strenge limitiert.

Reisig verarbeitet er aber nicht 
nur zu Skulpturen im Raum, 
sondern gestaltet daraus auch 
Reliefs mit Papier. Für seine Prä-
gungen ordnet Norbert Klaus das 
Reisig in der gewünschten Form 
an, legt eine dünne Folie darüber 
und dann das feuchte, baum-
wollhaltige und besonders dick-

wandige Papier. Schließlich wird 
alles mit großem Druck gepresst.

Da die Vorlage beim Entfernen 
des geprägten Papiers „verloren“ 
geht, sind die Drucke von Nor-
bert Klaus bis auf wenige Aus-
nahmen Unikate.

Die Assoziation mit Ueckers 
berühmten Nagelprägungen liegt 
nah, doch liegt der Unterschied 
natürlich im Material: An die Stel-

le der industriell gefertig-
ten Nägel Ueckers tritt 

Klaus´ Naturprodukt 
Reisig und vermittelt 
im geprägten Relief 
den Anflug von zar-
ter Poesie – nicht 
minder ästhetisch 

als seine Skulpturen.

In der Ausstellung in 
der Galerie KERSTEN am 

Viktualienmarkt werden sowohl 
Objekte als auch Prägedrucke 
von Norbert Klaus zu sehen sein 
und eine eigene Atmosphäre 
im Raum erzeugen, ganz nach 
Alexander von Humboldts Wei-

sung: „Die Natur muss gefühlt 
werden.“

Die Vernissage findet am Don-
nerstag, dem 27. Juni, um 19 Uhr 
in Anwesenheit des Künstlers in 
der Galerie KERSTEN am Viktu-
alienmarkt (Westenriederstr. 6) 
statt.

In der Ga-
lerie Kersten zu 

sehen: LIED O258-
18, 2018, Reisig, 
Durchmesser ca. 

46 cm 


